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Auszug:
Für  den  Innsbrucker  Autor  Günther  Peer  ist  Schreiben  das 
Wichtigste  in  seinem  Leben.  Dieses  wurde  durch  seinen 
jahrelangen Aufenthalt in einem Kloster, als Sekretär des Abtes 
und  erster  Zeremonienmeister  geprägt.  Heute  hat  er  dieses 
Leben weit hinter sich gelassen. In seinem historischen Roman 
„Der  Himmel  der  Hölle“  verarbeitet  Peer  seine  eigenen 
Erfahrungen und verknüpft diese in eine historische Fiktion. 

Das auch Männer Gottes ihre ganz persönliche Hölle auf Erden 
erleben und ständig Versuchungen ausgesetzt sind,  erzählt  der 
historische  Roman von  Günther  Peer.  Man  blickt  tief  in  die 
Abgründe  der  menschlichen  Seele,  die  oftmals  erst  auf  den 

zweiten  Blick  sichtbar  werden.  Sogar  sexuelle  Exzesse  werden  sehr  genau  beschrieben.  Die 
Beschreibungen des damaligen Lebens der Mönche sind sehr detailreich und interessant. Neben 
dem Klosterleben bieten die Verfehlungen der Mönche aufregende und spannende Unterhaltung, 
denn nicht jeder Mönch kann den Versuchungen des Lebens widerstehen.

Ich  habe  den  ungewöhnlichen  Roman  in  ganz  kurzer  Zeit  gelesen,  denn  er  hat  mich  total 
gefesselt und mir viele unterhaltsame Lesestunden beschert. Und ganz nebenbei habe ich noch 
einiges über das zölibatere Leben gelernt! Von mir eine unbedingte Leseempfehlung!


